
DDiiee  SSOOUUVVEERRÄÄNNIITTÄÄTT  ÖÖSSTTEERRRREEIICCHHSS  ddaarrff  nniicchhtt  dduurrcchh  ddiiee  WWHHOO  ggeeffäähhrrddeett  wweerrddeenn!!
Die Öffentlichkeit muss endlich über die bedrohlichen Inhalte der IIGGVV erfahren und über die dramatischen 
Auswirkungen der WHO Empfehlungen informiert werden! Schaden der Privatsphäre, der individuellen 
Entscheidungsfreiheit und der nationalen Freiheit müssen im Keim erstickt werden! Eine wichtige Information zu den 
2 vorliegenden WHO Verträgen: es gibt die IIGGVV (engl. IHR) und den PPaaVV Pandemievertrag. Die IIGGVV erfordern JETZT 
dringend unsere Aufmerksamkeit! Der PPaaVV ist derzeit zweitrangig.

Die Protestveranstaltungen vom 11. Juli 2025 in Wien, Tirol und Vorarlberg haben einen erheblichen 
SKANDAL um die Änderungen der IIGGVV der WHO aufgedeckt! Kritiker wie Dr. iur. Silvia Behrendt, Dr. iur. Beate Pfeil, 
Dr. Maria Hubmer­Mogg und Oma Elisabeth wiesen darauf hin, dass dieser multilaterale Staatsvertrag gemäß der 
österreichischen Verfassung der Zustimmung des Nationalrates bedarf.
Diese Zustimmung wurde NIE eingeholt! Nicht bei den IIGGVV 2005 und nicht JETZT bei den IIGGVV 2024/25!

Internationale Ablehnung der IIGGVV?  Länder wie Italien, Israel, USA und Argentinien haben die IIGGVV­Änderungen 
abgelehnt, um ihre nationale Souveränität, Privatsphäre und Entscheidungsfreiheit zu wahren. Die österreichische 
Regierung hingegen reichte erst nach öffentlichem Druck einen vorläufigen Widerspruch am 17. Juli 2025 ein, um 
die parlamentarische Zustimmung nachzuholen. Ohne jedoch die Öffentlichkeit ausreichend über die bedrohlichen 
Inhalte der IIGGVV zu informieren. Uninformiert bleiben die Eltern auch über die Inhalte der Standards für Sexualaufklärung.

DDIIEE  LLEEBBEENNSSRRÄÄUUMMEE  UUNNSSEERREERR  KKIINNDDEERR  SSCCHHÜÜTTZZEENN
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vo

Einschränkungen durch Gesundheitsmaßnahmen
Die Covid­19­Pandemie zeigte, dass Schulschließungen negative Effekte auf Bildung, psychische Gesundheit von 
Kindern und sozialer Interaktion hatten. Durch die Ausrufung eines Notstandes durch den Generaldirektor der WHO 
könnten nationale Maßnahmen – ohne Nutzen­Risiko­Abwägung z. B. Lockdown, übertriebene Maskenpflicht, 

Schulschließungen, Reisebeschränkungen, … den Alltag unserer Kinder nicht nur beeinträchtigen, sondern auch 
Vereinsamung fördern, psychische bzw. schwerwiegende gesundheitliche Folgeschäden erzeugen.
Die gesundheitliche Selbstbestimmung, welche durch die IIGGVV eingeschränkt wird, muss für unsere Kinder unbedingt 
erhalten bleiben! IIGGVV ­ NEIN DANKE

DDIIEE  LLEEBBEENNSSRRÄÄUUMMEE  UUNNSSEERREERR  KKIINNDDEERR  SSCCHHÜÜTTZZEENN!!
Wir verlassen uns nicht auf öffentlich­rechtliche Medien & Lippenbekenntnisse der Politiker!

EIGENVERANTWORTUNG UND KINDERSCHUTZ IST JETZT GEFRAGT!

Die potentiellen Auswirkungen der IIGGVV und der 
WHO Empfehlungen auf unsere Kinder
Wir sind im Einsatz für eine selbstbestimmte Zukunft und den Schutz unserer Kinder!

WWEELLCCHHEESS  VVEERRMMÄÄCCHHTTNNIISS  WWOOLLLLEENN  WWIIRR  UUNNSSEERREENN  KKIINNDDEERRNN  HHIINNTTEERRLLAASSSSEENN??
Die IIGGVV Internationalen GesundheitsVorschriften sind keine einfachen „Vorschriften“.

DIE IIGGVV SIND EIN VÖLKERRECHTLICHER VERTRAG und damit ein STAATSVERTRAG!
Ein SKANDAL: der Rechtsverstoss der österreichischen Bundesregierung ­ siehe Rückseite

DDIIEE  WWHHOO  FFOORRCCIIEERRTT  DDIIEE  SSffSSEE
""SSttaannddaarrddss  ffüürr  SSeexxuuaallaauuffkklläärruunngg  EEuurrooppaa"

Kritiker warnen vor Frühsexualiserung: kindliche Schamgrenzen
werden verletzt, Erwachenenperspektiven werden auf kindliches 
Verhalten projiziert, das Risiko von sexuellem Missbrauch wird 

erhöht, ... Beschäftigen Sie sich bitte mit den Tätigkeitsbereichen, 
Geld­ und Machteinflüssen, Kooperationspartnern der WHO und 

deren Empfehlungen.



WHO EMPFEHLUNGSCHARAKTER: ERSCHRECKENDE ZAHLEN LIEGEN VOR
EINERSEITS wird der Bevölkerung erzählt, dass die WHO die bestmöglichsten Empfehlungen für die Optimierung 
des globalen Gesundheitswesen ausspricht ­ ANDERERSEITS stellt sich jedoch die Frage: „WARUM SIND ÜBER 
DIE HÄLFTE UNSERER KINDER KRANK UND VIELE DAVON SUIZIDGEFÄHRDET?“ Die Krankenkassen sind 
marod bzw. in einem finanziellen Dilemma, Ärzte im Streit untereinander und mit den Kassen, … u. v. m.

Die Meinungsfreiheit muss erhalten bleiben: Kritiker warnen, dass die Betonung auf „Bekämpfung von 
Desinformation“ in den WHO Verträgen zu Einschränkungen der Meinungsfreiheit führt, was langfristig nicht nur 
das Informationsumfeld der Eltern, sondern vor allem der Kinder und Jugendlichen einseitig beeinflusst.
DER MEINUNGSFREIHEIT UND MEINUNGSVIELFALT WIRD MIT DEN IIGGVV DER KAMPF ANGESAGT.

Die Abhängigkeit von Gesundheitsprodukten: Die IIGGVV fördern den Zugang zu „maßgeblichen 
Gesundheitsprodukten“ z. B. Medikamente, Impfstoffe, Therapien, … Kritiker befürchten, dass dies die Rolle von 
Pharmakonzernen stärkt, was zu einer Kommerzialisierung von Gesundheitskrisen führen könnte. KINDER KÖNNTEN 
INDIREKT BETROFFEN SEIN, WENN IMPF­ ODER BEHANDLUNGSPFLICHTEN EINGEFÜHRT WERDEN.

Die Lebensräume unserer Kinder schützen: Es gibt keine direkten Studien zu den Auswirkungen der IIGGVV  
auf Kinder. Die Analyse basiert auf Erfahrungen aus der Covid­19­Pandemie. Kritiker warnen vor einer „Erosion von 
Rechten“ und der WHO Machtübernahme des nationalen Gesundheitswesens. Diesen Behauptungen wird offiziell 
widersprochen, da die IIGGVV anscheindend unverbindlich bleiben und die nationale Souveränität unberührt bleibt.
DIE IIGGVV SIND NICHT UNVERBINDLICH! DIE IIGGVV SIND EIN VÖLKERRECHTLICHER VERTRAG UND SOMIT BINDEND.

Der freiwillige Verzicht auf die Souveränität: Souveränität bedeutet, dass ein Staat autonom über seine 
inneren und äußeren Angelegenheiten entscheidet. OHNE EINMISCHUNG VON AUSSEN! Das ist ein Grundpfeiler 
des Völkerrechts. Die WHO respektiert diese Souveränität, indem sie prinzipiell nur Empfehlungen gibt z. B. zu 

Impfungen, Medikamenten, Frühsexualisierung, ... die Staaten freiwillig umsetzen können. OHNE BINDENDEN IIGGVV 
VERTRAG BLEIBT DIE ENTSCHEIDUNG UND DIE SOUVERÄNITÄT BEI DEN NATIONALEN REGIERUNGEN.

DDaass  VVeerrmmääcchhttnniiss  ­­  wweellcchheess  wwiirr  uunnsseerreenn  KKiinnddeerrnn  hhiinntteerrllaasssseenn
Am 17. Juli 2025 wurde der Widerspruch von der österreichischen Regierung gegen die IIGGVV­Änderungen 

an die WHO übermittelt. Dieser Widerspruch ist nur vorläufig! Die Regierung ist somit der 
Forderung der Bürgerinitiative von Oma Elisabeth vorerst nachgekommen. Die Regierung muss die IIGGVV 
erneut ins Parlament bringen und abstimmen.
SAGEN WIR KLAR UND DEUTLICH NEIN ZU DEN IIGGVV DER WHO!

             WWiirr  hhiinntteerrllaasssseenn  uunnsseerreenn  KKiinnddeerr  eeiinn  VVeerrmmääcchhttnniiss  ddeerr  LLiieebbee  uunndd  ddeess  SScchhuuttzzeess  ­­  uunndd  SSiiee?? 

JETZT IST DEINE ZIVILCOURAGE GEFRAGT!
Unterstütze JETZT die Parlamentarische Bürgerinitiative von Oma Elisabeth unter:
https://parlament.gv.at/gegenstand/XXVIII/BI/21 | Du hast Fragen zur WHO? Wir haben 
Antworten von internationalen anerkannten Experten: Staatsanwalt, Juristen, Ärzten, 
Rechtsanwälten, Wissenschaftlern, … siehe unter: www.die­eiche.at/connect 
SCHÜTZEN WIR GEMEINSAM UNSERE KINDER & DIE SOUVERÄNITÄT 
& UNSERE PRIVATSPHÄRE vor den bedrohlichen WHO Vorhaben!

Völkerverständigungs­ & Zivilschutzverein 1762140783 | MUT | FREIHEIT | FRIEDE | GESUNDHEIT | www.die­eiche.at/spenden

11,,77  MMiilllliioonneenn  KKiinnddeerr  uunntteerr  1188  JJaahhrreenn  lleebbeenn  iinn  ÖÖsstteerrrreeiicchh
900.000 Kinder sind derzeit chronisch oder psychisch krank. Die Zahl der psychischen Erkrankungen

bei Kindern und Jugendlichen sowie jungen Erwachsenen ist in den letzten Jahren massiv angestiegen.
Verstärkt wurde diese Entwicklung durch die Empfehlungen der WHO z.B. Corona­Maßnahmen.


